
700-317 TRANSKRIPTION 

Ewald Gerhard Seeliger     Blankenese- Mühlenberg 

        Villa Violetta, 22.II.1907 

 

 

Sehr geehrter Herr Dobert! 

Ich sende Ihnen heute, bevor ich zu meinen  

alten Marineteil abrücke, meinen neuen 

Roman. Den Vorzug aktuell zu sein, ver- 

dankt er dem Zufall, daß ich ihn schrieb, als 

man noch nicht an die Zuspitzung der amer- 

rikanischen Frage dachte. 

 Leider ist die Abschrift noch nicht soweit, 

daß ich Ihnen schon heute die ganze Arbeit 

senden kann. Ich denke aber, daß die  

vorliegende größere Hälfte genügen wird, 

um zu beurteilen, ob die Arbeit für 

die Zeitschriften Ihres Verlages in Frage 

kommt. Den Schluß erhalten Sie in 8-10 

Tagen. Ihre Entscheidung erbitte ich hier 

nach Blankenese, da ich noch nicht weiß, auf 

welche der Nordsee Flaggstationen ich komman- 

diert werde.  

 Ich bitte Sie, den Roman sofort zu prüfen- 

Mitte März hoffe ich auf ein paar Tage nach   

Berlin kommen zu können. 

    Mit ergebenen Grüßen 

    Ewald Gerhard Seeliger 

    Verwaltungssschreiber der II.Werftdivision 

in Wilhelmshaven 
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